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Protokoll der 21. Sitzung vom 19.01.2026 in St. Hildegard 

Beginn: 19:35 Uhr   Ende: ca. 21:30 Uhr      

Teilnehmerliste 
(fett gedruckte Namen = Person war anwesend) 

geborenes Mitglied: 

ltd. Pfr. Jacek Grzymala 
i.V. Lucia Ring (Gemeindereferentin) 

gewählte Mitglieder: 

Dr. Sandra Berndt 
Dr. Markus Brohm  
Michaela Hohensee  
Barbara Jansen (bis 20:00 Uhr) 
David Rosenau 
Juliane Scherrer  

Vertreter des Kirchenvorstandes 

Norbert Seitz 

Vertreter der Orte kirchlichen Lebens: 

Sr. M. Blanka  – Schönstattzentrum 

Dorota Kaschubowska   – Kita  

Berufene Mitglieder – mit Stimmrecht 

 

- Jugendvertreter (teilen sich eine Stimme) 

alle anwesend bis 20:45 Uhr 

4 neue 
Oberministranten aus 
der Gemeinde St. 
Hildegard 
 
 

Volkhard Beichert    - Ort kirchl. Lebens 
 

Gäste: Anja Rosenau (bis 20:45 Uhr), Stefanie Wolf (Gemeindereferentin), Priska Litwiakow (Gemeindebüro),  

TOP 1  Sitzungseröffnung 

Das Sprecherteam eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest:  
o 9 von 12 Stimmberechtigten sind anwesend (mehr als die Hälfte aller stimmberechtigten 

Mitglieder) 

Herr Rosenau trägt als geistlichen Impuls Gedanken zu seinem Lieblingsgebet vor. 

TOP 2  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung und der heutigen   
  Tagesordnung 

Das Protokoll der 20. Sitzung vom 16.09.2025 wird einstimmig angenommen. Frau Hohensee gibt an, 
dass sie das Protokoll nicht erhalten habe. Das Sprecherteam wird klären, woran es lag. 

Der Tagesordnung stimmen alle zu, der Unterpunkt „Vorstellung der neuen 
Oberministranten/Jugendvertreter“ aus TOP 7 Verschiedenes wird nach TOP 3 vorgezogen. 

TOP 3   Abstimmung zum Gemeindefest im September 2026 

Im Oktober 2026 feiert die Kirche den 800. Todestag des Heiligen Franziskus, aus diesem Anlass plant 
der Pfarreirat ein großes Pfarreifest am 4. Oktober mit Beteiligung aller Gemeinden. Weiterhin ist das 
Erntedankfest in Schildow für den 27.09.2026 geplant, so dass an drei aufeinanderfolgenden 
Sonntagen Gottesdienste und Feste mit erheblichen Planungs- und Organisationsaufwand stattfinden 
würden. Es wird über das Für und Wider einer Verlegung des Gemeindefestes auf einen Sonntag vor 
den Sommerferien diskutiert. Die dann folgenden Abstimmungen haben folgendes Ergebnis:  

1. Abstimmung (einfache Mehrheit der anwesenden Stimmberechtigten) 
Soll das Gemeindefest verschoben werden auf einen anderen Tag vor den Sommerferien? 
Ja- Stimmen: 5 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 4 

2. Abstimmung (einfache Mehrheit der anwesenden Stimmberechtigten) 
Soll das Gemeindefest auf den Sonntag nach Fronleichnam (07.06.2026) verschoben werden? 
Ja - Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 3 
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Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, dass das diesjährige Gemeindefest vom 20.09.2026 auf den 
07.06.2026 (Sonntag nach Fronleichnam) vorgezogen wird. 

Frau Jansen verlässt die Sitzung um 20:00 Uhr, es sind fortan 8 von 13 Stimmberechtigten anwesend.  

aus TOP 7 Vorstellung der neuen Oberministranten / Jugendvertreter im    
  Gemeinderat 

Die vier Jugendliche (H.R., M.W., B.P. und M.K) aus der Gemeinde stellen sich als neues 
Oberministrantenteam vor – sie wurden am 26.12.2026 im Gottesdienst eingeführt. Sie gestalten die 
konkrete Ministrantenarbeit vorort, planen auch zukünftig regelmäßige Ministrantenstunden (müssen 
noch festgelegt werden) und werden die Jugendvertretung im Gemeinderat übernehmen (sie teilen 
sich gemeinsam eine Stimme). Langfristig ist auch eine Reinigung und Renovierung des Kirchkellers mit 
dem Billardtisch geplant, um ihn für die Gruppenstunden nutzbar zu machen.  
Marla Lewing und Miranda Adelhoefer sind ebenfalls noch Oberministrantinnen. 
Alle sollen perspektivisch einen Schlüssel erhalten, zunächst können aber erst zwei Schlüssel 
ausgegeben werden, bis Marla und Miranda ihre Schlüssel abgegeben haben.  
In den Verteiler für die Gemeinderatsmails werden M.W und B.P. aufgenommen. 

TOP 4  ChurchDesk 

Die Pfarrei stellt gerade das Gottesdienste- und Raumbelegungssystem von KaPlan auf ChurchDesk um. 
ChurchDesk wird den Pfarreien vom Erzbistum zur Verfügung gestellt (Rahmenvertrag), das 
erzbischöfliche Ordinariat (EBO) arbeitet ebenfalls mit diesem Tool. Für die Nutzungskosten von KaPlan 
muss die Pfarrei selbst aufkommen. 
Geplant ist der Umstieg zum 01.03.206 – solange laufen beide System parallel. 
Frau Stefanie Wolf und z.T. Frau Mock zusammen mit Ehrenamtlichen aus den Gemeinden St. 
Hildegard, St. Martin entwickeln seit einiger Zeit pfarreiweite Standards. 
ChurchDesk ist eher für evangelische Kirchen mit wenigen Standorten entwickelt worden, KaPlan extra 
für katholische Pfarreien. Die Übertragung aller bislang genutzten und geübten Darstellungen und 
Eintragungen aus KaPlan in ChurchDesk bereitet besonders den Büros Probleme. Die zeitliche 
Belastung durch das parallele Arbeiten mit beiden Tools ist erheblich.  
Zukünftig wird das Büroteam von St. Hildegard aber entlastet, wenn z.B. die Küster-, Lektoren-, 
Kantoren, Orgel- und Kommunionausteiler-Dienste von den jeweils Gruppenverantwortlichen selbst 
eingetragen werden können. Die Schulungen dazu laufen schon. 
Aufgrund der Fülle können in ChurchDesk nicht alle Gruppen und Kreise eingepflegt werden und auch 
nicht alle ehrenamtlich ausgeführten Aufgaben.  
Für Raumanfragen und Raumreservierungen sind weiterhin die Gemeindebüros zuständig. 
Inwieweit der Gemeinderat mit ChurchDesk arbeiten wird, bleibt offen. 
ChurchDesk ist nicht als Dateiablage im großen Sinne gedacht und auch gemeinsames Arbeiten an 
einem Dokument ist nicht möglich. 
Wer einen Zugang wünscht, kann sich an Frau Wolf wenden. Der dann von ihr zugesandte Link ist max. 
2-3 Wochen gültig – in dieser Zeit muss eine Anmeldung erfolgt sein, ansonsten muss ein neuer Link 
angefordert werden. Nach der Anmeldung muss der eigene Account regelmäßig genutzt werden. 

Die vier Oberministranten und -ministrantinnen verlassen um 20:45 Uhr die Sitzung, es sind fortan 7 
von 12 Stimmberechtigten anwesend. Frau Rosenau verlässt ebenfalls die Sitzung.  

TOP 5   Berichte aus Pfarreirat und Kirchenvorstand  

Pfarreirat (PR) 
Der PR hat noch nicht getagt. Frau Hohensee wird weiterhin als Vertreterin des GR an den PR-
Sitzungen teilnehmen. 

Kirchenvorstand (KV) 
Es ist kein KV-Mitglied anwesend. 
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TOP 6  Kurzer Rückblick Weihnachten & Neujahr 

o Die Krippenandacht für Familien mit kleinen Kindern um 14:00 Uhr in St. Hildegard war sehr gut 

besucht (93 Gottesdienstbesucher + 13 liturgische Dienste incl. jugendlicher 

Krippenspieldarsteller) 
o Die Kirche zum Krippenspiel in St. Hildegard um 16:00 Uhr, vorbereitet und geleitet von drei 

Frauen, war wie alle Jahre sehr voll. (303 Gottesdienstbesucher + 2 Küster + 3 Leiterinnen + 25 

„Krippenspieler“). Frau Ring hat sich im Namen der Gemeinde bei den drei Frauen herzlich 

bedankt, die seit den Herbstferien mit den Kindern geprobt haben. 
o Die Christnacht in St. Hildegard war etwas besser besucht als im Vorjahr. 
o Die Krippenandacht im Freien in St. Katharinen um 16:00 Uhr war trotz des Regenwetters mit 

ca. 65 Besuchern sehr gut besucht. 
o Die Wort-Gottes-Feier am 1. Feiertag wurde nicht gut angenommen. 
o Ebenso war die Wort-Gottes-Feier am 27.12. in St. Hildegard deutlich schlechter besucht als an 

den üblichen anderen Samstagen. 
o Der Neujahrsgottesdienst in St. Katharinen konnte aufgrund eines kurzfristigen Priesterausfalls 

nicht wie geplant stattfinden. Stattdessen organisierten die Verantwortlichen der Gemeinde 

spontan eine sehr festliche Laudes. So konnte die Gemeinde zum Jahresbeginn dennoch 

gemeinsam zusammenkommen. 

TOP 7  Verschiedenes 

Stand der Vorbereitungen für den Neujahrsempfang 
o Alle Aufgaben sind verteilt 

o  Getränke hat Frau Witzgall besorgt (Kosten übernimmt Förderverein)  

o Aufbau beginnt am Sonntag um 9:00 Uhr – Helfer sind noch herzlich willkommen 

Verabschiedung Pfarrvikar Wójcik 
o Frau Jansen wird Pfarrvikar Wójcik am 18.01. (sein letzter Sonntagsgottesdienst n St. Hildegard) 

in der Kirche im Namen des Gemeinderates und der Gemeinde verabschieden und eine Flasche 

„Benedictus“- Wein aus der Abtei St. Hildegard überreichen. 

o Im Gottesdienst wird die Choralschola aus Maria Gnaden singen. 

Gremienwahlen – Werbung für Kandidaten 
o bistumsweite Gremienwahlen sind für den Herbst 2026 geplant - es soll digital abgestimmt 

werden können und auch direkt nach den Gottesdiensten in den Gemeinden, nähere 

Informationen dazu sind beim Pfarreirat zu erfragen 

o alle Mitglieder des GR mögen sich bitte bald äußern, ob sie wieder kandidieren oder nicht 

o alle Mitglieder des GR sind gebeten, im persönlichen Gespräch neue Kandidaten zu werben 

Verhältnis zu den Nachbarn in Frohnau 
o es soll weiterhin darauf geachtet werden, dass die Gemeinde einen guten Kontakt zu den 

Nachbarn hat, dazu soll Frau Jansen gebeten werden, die direkten Nachbarn mit einem Flyer 

zum Neujahrsempfang einzuladen  

Flyer für Zugezogene – Anpassung (Thema im Pfarreirat) monatlicher Versand bei uns 
o seit einigen Jahren werden die Begrüßungsflyer für Neuzugezogene nicht mehr versandt, weil 

die Flyer wegen der ständigen Wechsel im Pastoralteam nicht mehr aktuell waren 

o der GR spricht sich dafür aus, dass neue Flyer erstellt und wieder versendet werden sollen 

o Frau Hohensee wird das Thema noch einmal in den Pfarreirat einbringen 

Stand Ökumene 
o Es haben sich beim Gemeindebüro drei an dem Thema interessierte Frauen gemeldet 
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o Frai Litwiakow hatte Anfang Dezember dazu Pfr. Lorenz Opitz von der Johanneskirche 

informiert, aber bislang keine Antwort erhalten, ob auch in der ev. Gemeinde sich Interessierte 

für einen Ökumenekreis gefunden haben 

o Frau Litwiakow wird versuchen, dies bis zur nächsten Sitzung im März zu klären 

Bericht aus dem Liturgieausschuss vom 07.01.2026 
o an der Sitzung haben Frau Litwiakow und Herr Rosenau teilgenommen, die Vertreterinnen aus 

den Gemeinden St. Katharinen und St. Judas Thaddäus waren verhindert 

o zukünftig wird Herr Rosenau die Gemeinde St. Hildegard im Liturgieausschuss vertreten 

o Pfarrvikar Wójcik tritt zum 1. Februar seine Stelle als Pfarradministrator in der Pfarrei „St. 

Hildegard von Bingen“ (in Berlin -Friedrichsfelde, -Marzahn, -Kaulsdorf, -Biesdorf, -Karlshorst) 

an 

o ab 01.02.2026 wird P. Ryszard Krupa SCJ als Pfarrvikar in der Pfarrei tätig sein (75% Stelle) 

o ab 01.03.2026 kommt P. Cleber Sanches SCJ als Pfarrvikar mit einer vollen Stelle dazu 

o P. Edwin muss sich nach dem Unfall und der OP noch erholen und fällt für einige Zeit aus – 

geplant ist, dass er bis zum Sommer in unserer Pfarrei bleibt 
o Die Hl. Messe am Aschermittwoch ist am 18.02.2026 um 18:00 Uhr in St. Hildegard. 
o Die Karmetten finden Gründonnerstag-Karfreitag-Karsamstag jeweils um 8:30 Uhr in St. 

Katharinen statt 
o Die Gottesdienste Gründonnerstag, Karfreitag, Osternacht werden nur in St. Hildegar gefeiert 
o Am Ostersonntag und Ostermontag finden in St. Hildegard um 11:00 Uhr Hl. Messen statt, in St. 

Katharinen und Judas Thaddäus werden Wort-Gottes-Feiern mit Kommunionausteilung 

angeboten. 
o Die traditionelle Messe zur Eröffnung des Maimonats in St. Hildegard mit anschließender 

Prozession zur und Statio an der Schönstattkapelle findet dieses Jahr erst am 09.05.2026 um 

17:00 Uhr statt. 

TOP 8  Abschluss 

Das Sprecherteam fragt nach, welche Themen für die nächsten Sitzungen vorgeschlagen werden: 
o Gestaltung des Kirchenraumes im Advent (Fastenzeit) 

o Bericht aus „AG Zukunft St. Katharinen“ (nächstes Treffen 30.01.2026) 

Die Sitzung endet mit dem Singen des Liedes „Von guten Mächten wunderbar geborgen“. 
Die nächste Sitzung ist am 19.03.2026 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus St. Hildegard. 

 

 

Protokoll: Sitzungsleitung: 
Priska Litwiakow Dr. Sandra Berndt, David Rosenau  

 


